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(3719) g. 9974,

Ooncurs - Ausschreibung.
Laut Mittheilung des l. t. Statthalterei-

Präsidiums in Zara vom 9. August l. I , , Zahl
256:6, ist im Bereiche der politischen Verwaltung
Dalmatiens eine Korftgehi lfen - Stelle mit
der (Hcsanuntentlohnung jährlicher 520 st., näm<
lich 400 fl, Entlohnung und 120 fl, Ganggeld«
Pauschale, und gegen eiumonatliche iiiindiguug
mit dem Bemerken zu besetzen, dass der zu be«
stellende Forstgehilfe seinerzeit in den Staats'
dienst als Forstwart aufgenommen werden kann,
sofcrne er sich die erforderliche Qualification
erwirbt.

Bewerder um diese Stelle müssen ledigen
Standes sein, und werden solche, welche die t. k.
Forstwartschule in Hall uder Gusswcrt absolviert
haben, ferner jene, welche das Zeugnis über die
abgelegte Staatsprüfung für deu Forstschuh-
und technischen Hilfsdienst beibringen, vorzugs-
weise berücksichtigt.

Die Bewerber haben ihre eigenhändig ge
schriebcnen, mit einer 50 lr.-Stemftelmarke ver-
sehenen Gesuche, welche mit dem Nachweise des
Alters, des Standes, der genossenen Schulbil»
dung, der Kenntnis der Landessprachen uud
womöglich auch der deutschen Sprache in Wort
und Schrift, der bisherigen Dienstleistung, der
physischen Eignung für den ForstschuYdicnst und
ihrer Unbescholtenheit belegt sein sollen,

bis 30. S e p t e m b e r 1892

dem gefertigten Präsidium vorzulegen, und zwar
Bewerber aus dem Stande der im Sinne des
Gesetzes vom 19, April 1872, R. G. Vl. Nr. «0,
anspnichsberechtigtcn Nnterofficiere, außerdem mit
den in der Verordnung des l. l. Ministeriums
für Landesuertheioigung vom 12. J u l i 1872
vorgeschriebenen Belegen dokumentiert. Die im
Staatsdienste, resp. die in activer Militär«Dienst<
leistung stehenden Bewerber haben ihre Gesuche
im vorgeschriebenen Dienstwege, beziehungsweise
im Wege ihrer vorgesetzten Commandos (Militär-
behörde oder Anstalt), dagegen die nicht mehr
dem Militärverbande angehörenden anspruchs»
berechtigten Untcrofficiere und die iibrigen nicht
ini Staatsdienste stehenden Bewerber unmittelbar
bei dem Statthalterei-Präsidium einzureichen,

K. l. Landesregierung Laibach am ILten
August 1892.

s.̂ 700) Z. 6822 Strf.
Erkenntnis.

I m Namen Seiner Majestät des Kaisers
hat das t. k, Landesgericht in Laibach als Press-
gericht auf Antrag der t. l. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt des in der Nummer 180 der in
Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden
periodischen Druckschrift «3>0ven«!cl Xaro6» vom
9. August 1892 auf der ersten Seite abgedruckte» !
Artilels mit der Aufschrift: «0 nksem paiitiö-
nein polnia^i», beginnend mit «1'uk»^ neöemo
i-axpraviMi» und endend mit «preokrkt nk
liohe». und zwar in seinem dritten Abschnitte,
beginnend mit «llrvah« in LInvenci» — endend
»»lovkniik! poülkncü tucli pt)clpi»2,Ii», und im
vorletzten Abschnitte, beginnend «3aüimn, lla
mnretll» — endend «mi^lili ne mai-emo» —
begründe den objectiven Thatbestand des Ver-
gehens gegen die öffentliche Ruhe uud Ordnung
nach tz 300 St. G.

Es werde demnach zufolge des § 493 St.
P. O. die von der k. l. Staatsanwaltschaft ver-
fügte Beschlagnahme der Nummer 180 obiger
Druckschrift bestätigt und gemäß der HH 36 und
37 des Pressgesetzes vom 17. December 1862,
Nr. 6 R. G. Nl. pro 1863, die Weiterverbreitung
derselben verboten, auf Vernichtung der mit
Beschlag belegten Exemplare derselben und auf
Zerstörung des Satzes des beanständeten Artikels
erkannt.

Laibach am 13. August 1892.

(3505) 3 - 3 Nr. 16.272.
Kundmachung

Beinl gefertigten Stadtmagistrate ist ein
Platz der P r i m u s Auer'schen Stiftungen im
jährlichen Betrage von 52 sl. 50 kr. in Erledi-
gung gekommen.

Auf diese Stiftung haben Kinder armer
Laibacher Bürger, vor allem aber Kinder armer
Pcrückenmacher, und Verwandte des Stifters An-
spruch, so lange sie sich deu Unterhalt selbst nicht
verschaffen können.

Die mit den erforderlichen Nachweisen ver-
sehenen Gesuche sind

bis Ende d. M.
hicramts zu überreichen.

Magistrat der ^audcshallptstadt
Laibach am 4. August 1892.

(3640) 3 - 3
Zwei Ktlllltsstipendien

für Gewerbetreibende aus Krain zum Besuche
der k. l. Staatsgcwerbeschulc in Graz im Jahres»
betrage von je 300 sl. kommen mit Beginn
des nächsten Schuljahres 1892/93 zur Wieder-
verleihung.

Bewerber um eines dieser Stipendien haben
ihre mit dem Taufscheine und den Studien-
zeugnissen versehenen Gesuche

bis zum 1. September d. I .
bei der d i r e c t i o n der l . l TtaatS'vber-
realschule in Laibach einzureichen.

(3649) 3 - 3 I . 8920.

Aeldmäßisses Schießen.
Das Infanterie-Regiment Nr. 1? wird

am 2<!. d . M .
das feldmäßige Schießen am Schießplätze De«
pclsdorf-Nimberg vornehmen. Dasselbe beginnt
um 8 Uhr früh und wird bis 12 Uhr mittags
dauern.

Dies wirb mit dem Beifügen zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, dass zur Begleichung der

allenfalls noch vorkommenden Culturschäden ""
gütlichen Wege nach Beendigung des S a M "
der Herr Hauptmann B a r t h o l o m ä u s "
drej ta des Infanterie-Regiments Nr, 1? "'
der Platz'Commandant von Laibach a»l "'
Schießplatze anwesend sein werdeil. ,̂

K. l. Bczirlshlluptmannschllft Stein °'
5. August 1892. ^ ^

(3636) 3—3 Z, 1025, V. Sch- ^

Ooncurs - Ausschreibung.
An der zweiclassigen Volksschule in Obe^

mösel wird die Stelle des Oberlehrers '
dem Iahresgehaltc der dritten Ochaltscl^'
Functionszulagc 50jfl. und Naturalauartiel "
die zweite Lehrstelle mit dem IahreMhalte
vierten Gchaltsclasse zur definitiven 3M"'»
ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i n n e n v i e r Wochen

im vorgeschriebeneu Wege Hieramts einzubring '
K. l. Bczirksschulrath Gottjchce am 1"

August 1892. ^ .

<'«"-> 2̂ 2 Kundmachung. ^ . „
Von Seite der l. l. Tabal-Hauptfabrit in Laibach wirb hiemit wegen Sicherstellung

Lieferungen von: ^
4 u l l a n g e n , ^ » n « n dicken »veichen Laden, und ziuar i n folgender Menge u „
Nrei tendimenf ionen, zusammen ««2.000 em. 32.000 Stück, von 210 mm bis -"" , , l
Breite, weiters von 4 u i l a n a e n , 20 m u i dicken weichen Laden m i t ^lge« ,
Menge und Ureitendimensionen. zusammen 820.000 cm, :l0.000 Stück, von ^ '

bis 350 mm Breite, ferner
300 Stück 4 m langen, 40 mm dicken und 316 min breiten weichen Pfosten,

50.000 , kleine haslene Reife 5 1 li l 2>/, m lang,
3.000 > große » » 5 5 bis 6 l>! 3'/, m lang, und endlich

W.000 <i Regie-Stücktohle - für das Jahr 1893 die Ofsertverhandlung ausgeschrieben ^
Die niit einer 50 tr.-Stempelmarlc und einem lOprocenligen Vadium des a"^ ?!,tzett

Lieferungswertes versehenen Offerte sind in doppelt verschlossene» Converts, von denen das " " ^
die Adresse des Amtes, das innere die Bezeichnung: «Offert zur Lieferung von Brettern, A"' z
Reifen nnd Stückkohle» zu enthalten hat, bis 3N. Nugust l . I . u m 11 Uhr vor««»''^
i u der « m t a l a n z l e i der genannten l . l . T a b a l ' H a u p t f a b r i l versiegelt einzurliche" fti
haben die Erklärung zu enthalten, dass der Osfcreut die Äedingnisse, »uelchc in der Fabrilsla "^
zu jedermanns Einsicht aufliegen, eingesehen hat und sich denselben ohne Vorbehalt " > " " " M
ferner, dass sich der Osferent einer 25procentigen Mehr« oder Weniaerlieseruna der oben angel»")
Artikel unterwirft. » , »

Das Detail ist aus der in Nr. 185 der «Laibacher Zeitung» vom 16. August d. 5
geschalteten vollinhaltlichen Kundmachung zu ersehen.

A. k. Vabak - Aauptfabrik
Laibach am 10. August 1892.

^ . ^ ^ - ^ - ^ ^ ^ . ^ ^

Anzeigeblatt.
(3674) 3—2 Nr. 4825.

Reassumienmq
dritter exec. Feilbietunss.

I n der Executionssache der Fi l ial-
kirchenvorstehung Kal (durch Dr. Deu
von Adelsberg) wurde wegen 103 f l .
s. A. die dritte executive Feilbietung der
Realität des Josef Kontel von Ka'l «un
Grundbuchseinlage Nr. 90 der Catastral-
gemeinde Kal im Reassumierilugswege
auf den

26. A u g u s t 1 8 9 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
ursprünglichen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Ädelsberg am
20. Juni 1892.

(3668) 3—2 Nr?5248.

Zweite ezec. Feilbietunff.
I n der Executionssache der kraini-

schen Sparcasse in Laibach (durch Dr.
Pfefferer von Laibach) wurde wegen
250 f l . s. A. die zweite executive Feil-
bietung der Realität des Johann Kernn
von Rodockendorf 5»ik Grundbuchs - Ein-
lage Nr. 14 der Catastralgemeinde Ro-
dockendorf im Reassuniiernngswege auf deu

3 0 . A u g u s t 1 8 9 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
ursprünglichen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am 7ten
J u l i 1892.

(3528) 3—3 fit. 5927.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C.kr. okrajno sodisče na Krškem

na/.nanja:
Na prošnjo Janeza Pirca (po dr

Mericingerji) dovoljuje *« i/vršilna

dražba Antonu Knezu lastnega, sodno
na 2765 gold., 150 gold, in 330 gold,
cenjenega zemljisča vloge fit. 424, 425
in 426 katast.ralne občine KrSko.

Za to se določujeta dva dražhena
dneva, in sicer prvi na dan

31. a v g u s t a
in drugi na dan

1. o k t o b r a 1892. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tern sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem r6ku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/() varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpi.sek leže
v registraturi na upogled.

Neznano kje bivajočemu upniku
Ignaciju Turšiču z Krškega se je po-
stavil kuratorjem na čin Jože Cesar
z Krškega in se mu je vročil dotični
odlok.

C. kr. okrajno sodiftee na Krškem
dne 7. julija 1892.

(3643) 3^3 ŠtTl7.008.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljana naznanja:

Antonu, Juriju in Jeri Jeras, Mihi
Gigole in Mariji Lokar iz Ljubljane,
oziroma njih pravnim naslednikom
neznanega bivališča, postavi se kura-
torjem na čin gosp. dr.Matija Hudnik,
odvotnik v Ljubljani, kateremu se do-
stavijo izvršilni odloki št. 14.216.

V Ljubljani dne 4. avgusta 1892.

(3526) 3—3 St. 3109.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v V61ikih

LaSičah naznanja:
Na proSnjo nedoletnega (iabrijela

Hočevarja (po go.sp. J. Globočniku v
Všlikih Laftičah) dovoljuje se izvr-
silna dražba Janezu Purkartu la.st.nega,

! sodno na 500 gold, cenjenega zemlji.šča
pod vložno St. 328 katast.ralne občine
Turjak v Malih La.šičah.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

9. s e p t . e m b r a
in drugi na dan

14. o k t o b r a 1892. !.,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopoldne
pri tern sodi.šči s pristavkom, da se
bode to zemljisče pri prvem r6ku
le za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 odst. varščine v roke draz-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodiAče v Velikih
Lasičah dne 24. julija 1892.

(3601) 3 - 2 Nr. 2249.
Executive

Realitäten-Relicitation.
Es sei über Ansuchen der Josefine

Loy von Gottschee die executive Relici-
tation der dem Andreas Hrast von Sittich
gehörig gewesenen, gerichtlich ans 4417 f l . ge-
schätzten und von Theresia Hrast von Sittich
um 6585 f l . erstandenen Realitäten Einl.

— .— .^
Nrn. 76, 77, 78 und 79. dan" ,
Hälfte der Realität Einl. Nr. 2 ^ „,,d
Catastralgemeinde Sittich bewilligt ^
hkzu eine Feilbietungs-Tagsatzung,
zwar anf den

9. S e p t e m b e r 1 8 9 2 , ^,
vormittags 11 Uhr. in der Gerichts?^
mit dem Anhange angeordnet word^/ ^
diese Pfandrealltätcn bei dieser Fellv! ^ , i
auch unter dem Schätzungswerte y'
gegeben werden. ^ l h

Die Licitations-Bediugnisse, " ^ D
insbesondere jeder Licitant vor g"'1Hcl>
Anbote ein lOproc. Vadinm zu " ^
der Licitationscolnmission zu ^ ^ ^ . hjc
sowie die Schätzuugsprotokolle un ^,^,
Gnludbllchsextracte kouucn in ^ l hc»'
gerichtlichen Registratur eingesehen'" ^ „

K. k. Bezirksgericht Sittich "N
J u l i 1892.

(3642)3-3" ^ 1 4 '
Oklic. „o

C. kr. za mesto deleg. okraj"0

di.šče v Ljubljani naznanja: . ^
V tožbi glavnega * a » Ä , '

pražke vzajemne banke * s 'w., pro"
Ljubljani (po dr. Ivanu Tavčarj«; kje
Ivanu Hutali iz Krede, » e z n

 neJ5P*J
bivajooemu, oziroma njegovn" ^ v i '
nim pravnim naslednikoin» ^örjel11

se je slednjemu dr. Suyer k»r' ( 0 #
ad act urn ter se njemu vroö' jgft,
de praes. 25. maja l ^ 9 2 ' . . /(a ^ '
o kateri se je doloöil narok
lotno razpravo na dan

25. a v g u s t a 1892. '•

ob 8. uri dopoldne tukaj. >(j0 n<J'
C. kr. za mesto deleg. ok™ ^

diSsie v Ljubljani dw 2«. JU"J<
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Oklic
»zvršilne zeraljiščine dražbe.

naznana °k r a J n 0 s o d i š č e v SkofjiLoki
^ a . Prošnjo Jakoba Vodnika iz
dovolif ̂  V r h a ' «v.Verbanaštev.7,
Ko<n i S e i z v r š i l n a dražba Jakobu
c e n l S t n e g a ' s o d n o n a 280 gold.
kal»!?T z e m l J i š ^ vložek štev. 41
Kalastralne obcine Dolenja Dobrava.
dnova ° s e d o l o čujeta dva dražbena
a n e v a , in s l Cer prvi na dan
. 6- s e p t e m b r a
l n dl>ugi na dan

v s a ^ 5 ' ° k t O b r a 1 8 9 2 - L>
X a t « J I l .do l2 .ure dopoldne
bod«! £ S O d l ? č i s Pristavkom, da se
*a ar f m l J i š ^ pri prrem röku le
^u gem SIS c e n i t v e n o vrednost, pri

^ Ä 1 * t u d i pod t0 vred-
p O s P h

r ^ b e n i P°g°J», vsled katerih je
PoniSk ? ~ k P°n u dn»k dolžan, pred
b e S 0 , 1 0 °/o varfißine v roke draz-
xaniSn\ O m i s a r j a P o l o ž i t i , cenitveni
v r a n , l n zemljeknjižni izpisek leže

registraturi na upogled.
dn«i iK . o k r a J n o sodišče v Skofji Lokiu^e lö.julija 1892
(3507)-3=r3 ^ ^ r

Oklic
l zvršilne zemljiščine dražbe.

n ^ n a n r " O k r a J n O s o d i s ö e v S k o f J i L o k i

Zeley?-. p r o S n J o Lenarla Klopciča iz
Jane? °rV d o v o l J u J e s e issvräilna dražba
3Oo QU r i č u la«'nega, sodno na
&l 241 L c e n J e n e 8 a zemljišča vložna

1 **• katastralne obcine Železnike.
dnev« • s e d o l o č ujela dva dražbena

' l n S l c er prvi na dan
• , 5. s e p t e m b r a
n dr»gi na dan
VsatM,1 o k t o b r a 1892. 1.,
pri 1* O d n ' d o 1 2 - u r e dopoldne
stavk S o d l ä ö i v s o b i š t e v - 4 2 s P r i-
Prvern d a s e b o d e t 0 z e m l J i š . č e P r i

vrej
 r o k u le za ali čez cenitveno

Pod» ' p r i d r u gem röku pa tudi
1 0 vrednostjo oddalo.

pOspyfažbeni Pogoji, vsled katerih je
Pon, 7u° v s a k Ponudnik dolžan, pred
S e d b o 1 0 % varščine v roke draž-
/<at)-5a, k o m isarja položiti, cenitveni
v +*. m zemljeknjižni izpisek Iež6

registraturi na upogled.
<W ; k r - o k r a j n o sodišce v Skofji Loki

n e_4- Julija 1892.

(3i60)"C:r sewn:
Oklic.

n a H n a n
k r ' . d e ž e l n o »od^če v Ljubljani

protJn-o b A n ž i č h I ) o b p u n J S l - 2 3 i e

ne?. n ^" a s p a r J u Schabelnu in njegovim
de' * " I m Pravnim naslednikom tožbo
«a D r

a f • 2 7 - Junija 1892, siev. 6071,
st- 504. b e s t o v a n J e zemlji^ca vložna
P'ednTp fatastralne ohöine Karlovsko
o t e i ^ ' J e P,ri »em sodišči vložil in
°Wvnn

 l 8 e Je d a n v skrajftanottvnavo na

Q b 10. o k t o b r a 1892. 1.

K " U n doPoldne pri tem sodišci.
d a biva l|en»U S 0 d i š č u n i z n a n o > k J e

pravni n« i e ? e c i n m u l u d i n i e g° v i

je n a '.^eaniki znani niso, se jim
* a to nl 1° š k o d o i n njihove troske
Odvetnik v Tn°u, r e č Kospod dr.Stor,
stavii. LJubljani, skrbnikom po-

d a si bortJU n v f 0 s v r h o n a znanja,
Xe8a zastn I X I O g h v P r a v e m ^asu dru-
dišču nal k a i z v o l i t i i n t e m u so-
s k rbniku

 m a l i p a P°stavljenemu
°brati0 / f t PrJpomoöke za svojo
^6«1 le s n t O ž b o i z r o e i t i , ker bi se
P'avljaio i l a v l J e n i m skrbnikom raz-
8 p 0 znalo u n a P°dl°gi te razprave

G kr H a r j e p r a v o -
' 5- J«lijaŽei892 S ° d i š č e V L j u b l j a n i

(3161) 3—3 St. 6244.
Oklic.

G. kr. deželno sodišče v Ljubljani
naznanja:

Janez Peterca iz Dobrunj štev. 25
je proli Matiji Hlebatschu in njegovim
neznanim pravnim naslednikom tožbo
de praes. 4. julija 1892. St. 6244, za
priposestovanje zemljišča vložna št. 474
katastralne občine Karlovsko pred-
mestje pri tem sodišči vložil, o kateri
se je skrajšana obravnava na dan

10. o k t o b r a 1892. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči
priredila.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in njihove troske
za to pravdno reč gospod dr. Mosche
skrbnikom postavil.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli v pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
disču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
dne 5. julija 1892.

(3159) 3—3 St. 5957.
Oklic.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
naznanja:

Andrej Vrhovc iz Ljubljane je proli
Andreju Lampiču in njegovim nezna-
nim pravnim naslednikom tožbo de
praes. 24. junija 1892, štev. 5957, za
priposeslovanje pare. štev. 224 kata-
stralne občine Karlovsko predmestje
pri tem sodišči vložil in o tej določil
se je dan v skrajšano obravnavo na

10. o k t o b r a 1892. I.
dopoldne ob 9. uri pri tem sodišči.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in njihove troške
za to pravdno reč gospod dr. Ahazhizh
skrbnikom postavil.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli v pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
disču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s poslavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
dne 5. julija 1892.

(2890)1^3 St. 5866.
Oklic.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
naznanja:

Florijan Lavrič iz Udmala je proti
Matiji Inglitschu in njegovim neznanim
pravnim naslednikom tožbo de praes.
22. junija 1892, stev. 5866, za pripo-
sestovanje vloge štev. 651 katastralne
občine Trnovsko predmeslje pri tem
sodisči vložil, in o tej določil se je
dan v skrajšano obravnavo na

3. o k t o b r a t. 1.
Ker temu sodišču ni znano, kje

da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in njihove troške
za to pravdno reč gospod dr. Maks
pi. Wurzbach, odvetnik v Ljubljani,
skrbnikom postavil in se mu tožba
vročila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli v pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
dne 25. junija 1892.

(3488) 3—3 St. 4888.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji na-
znanja, da se je Janezu Kaplji iz Za-
verstnika, oziroma neznanim njegovim
pravnim naslednikom, v izvršilni stvari
Janeza Wakonigga iz Smartna proti
Jožefu Medvešeku iz Zaverstnika po-
stavil Ignacij Zore, župan v Crnem
Potoku, kuraforjem ad actum, ter da
se je njemu ob enem dostavil fusodni
izvršilni odlok St. 2878.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
31. julija 1892.

(3461) 3—3 St72711."
Oklic izvršilne zemljisöine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče na Brdu

naznanja:
Na prošnjo Franceta (Jerčarja iz

Rov dovoljuje se izvršilna dražba Va-
lentinu Marinšeku lastnega, sodno na
838 gold. 40 kr. cenjenega zemljišča
vložna št. 47 katastralne občine Rove.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

1. o k t o b r a
in drugi na dan

5. n o v e m b r a 1892. I.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem rtfku
le za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem r6ku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

G. kr. okrajno sodišče na Brdu
dne 22. julija 1892.
"(2889) 3—3 St. 5865.

Oklic.
C. kr. deželno sodišče v Ljubljani

naznanja:
Florijan Lavrič iz Udmata je proti

Antonu Petritschu in njegovim ne-
znanim pravnim naslednikom tožbo
de praes. 22. junija 1892, štev. 5865,
za priposestovanje vloge štev. 1121
katastralne občine Karlovsko pred-
mestje pri tem sodisči vložil, in o tej
določila se je skrajftana obravnava
na dan

3. o k t o b r a 1892. 1.
Ker temu sodišču ni znano, kje

da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in njihove troske
za to pravdno reč gospod dr. Maks
pi. Wurzbach, odvetnik v Ljubljani,
skrbnikom postavil in se mu tožba
vročila.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli v pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. deželno sodišče v Ljubljani
dne 25. junija 1892.

(2888)T—3^ St. 58647
Oklic.

C. kr. deželno sodiače v Ljubljani
naznanja:

Jarnej Stembov iz Tomačevega je
proti Jožetu Stembovu in njegovim
neznanim pravnim naslednikom tožbo
de praes. 22. junija 1892, štev. 5864,
za priposestovanje vloge št. 725 kata-
stralne občine Karlovsko predmestje
pri tem sodišči vložil, in o tej doloöii
se je dan v skrajsano obravnavo na

3. o k t o b r a t. 1.
Ker temu sodišču ni znano, kje

da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in njihove troäke

xa to prav6no r6ö 808p. 6r. pl. Kcnr^,
o6v6tnik v ^ublMni, 8krbnikom po-
8tavil in 86 mu toxba vroöila.

I'o 86 ^im v w 8vrko naxnanM,
6a 8i bo6o mo^li v prav6m öa«u 6ru-
x6ßa xa8topnika ixvoliti in t6mu 80-
6iööu naxnaniti ali pa p08tavl̂ 6N6mu
8krbniku V86 pripom0ök6 xa 8vo^0
obrano xopyr toiko ixroöiti, k6r bi 86
8ic6r I« 8 p08tavl̂ 6nim 8krbnikom rax-
pravlMlo in na po6l0^i t6 raxprav6
8p0xna!o, Kar 6̂ pravo.

(̂ . kr. 66X6lno 8o6i8ö6 v I^ublMni
6n6 25. ^uniM 1892.

(3495)3—3 Nr. 1114.

Curatorsbeftellung.
Den unbekannt wo in Amerika be-

findlichen Johann Pezdirc von Drazic
Nr. 24, Josef Plefec von Zeleznik Nr. 10,
Miko Blut von Drasic wird bekannt ge-
geben, dass auf ihre Gefahr und Kosten
Dr. Segula, Advocat in Rudolfswert, als
Curator »6 aclum bestellt und demsel-
ben der diesgerichtliche Zahlungsauftrag
vom 3. August 1892, Z. 1114.'zugestellt
worden ist.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert am
3. August 1892.

(3471) 3—3 Nr. 2599

Ncassnmicrunn
zweiter ezec. Feilbietunq.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wiftpach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen der Anna Polj-
sak von Zapuze (durch Dr. Josef I a -
kopic in Görz) die zweite executive Feil-
bietung der dem Anton Poljsak von Za-
puze gehörigen Realitäten Einl. Z. 230,
2 3 1 , 232, '233, 234, 235, 236, 237.
238. 239, 43 — 428 und 437
der Catastralgememde Sturja auf den

7. O c t o b e r 1 8 9 2 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts reafsumiert worden.

K. t. Bezirksgericht Wippach am M e n
Jul i 1892.

(2967) 3 - 3 Nr. 5895.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach

wird der unbekannt wo befindlichen Anna
Maria Gräfin Wurmbrand, geb. Gräfin
Aucrsperg, und dereu unbekannten Rechts-
nachfolgern bekannt gemacht:

Es haben wider dieselben bei diefem Ge-
richte Blas Prebil von Podfmrek. Johann
Kosanc von Kozarje und Josef Sebenik
von Kozarje (durch Dr. Anton von Schöppl)
die Klage 6k pra««. 22. Juni 1892,
Z. 5895, p«!,o. Ersitzungdes Eigeuthums-
rechtes rücksichtlich der einen Bestandtheil
des Gutes Mildenheim Landtafel-Einlage
Z. 738 bildenden Parcellen Nrn. 2482,
2483, 2554, 2699/1, 2699/2 nnd 2703
der Catastralgemeinde Dobrova eingebracht,
und es sei hierüber die Tagsatzung znr
summarischen Verhandlung auf deu

10. O c t o b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Albin Suyer, Advocat in Laibach,
als Curator a6 aetum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder slch
einen andern Sachwalter bestellen ' d
diesem Gerichte ""'"haft machen, ub r

3ord l'ch n Schritte' einleiten können,
Rechtssache mtt dem auf-

achMen Cumwr „ach dem Bestmnmm-
A11 der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer VeraMumung
entstehenden Folgen selbst beizumcheu
haben werden.

K. k. Landesgericht Laibach am 28sten
I u m 1892.
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(3680) Nr. 7419.
Firma-Löschung und Firma-

Eintragung.
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte

in Laibach wurde im Register für Einzel-
firmen :

1.) die Löschung der Firma
«Ioscfine Audretto»

und deren Inhaberin Iosefine Andretto
und

2.) die Eintragung der Firma
«Raimund Andretto»

zum Betriebe einer Salamifabrik in
Udmat bei Laibach und deren Inhabers
Raimund Andretto, Salamifabritant in
Laibach, vorgenommen.

Laibach am 13. August 1892.

(3621) 3—1 Nr. 3673.

Ezec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Egg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Albert

Schwarz die executive Versteigerung der
dem Franz Cerar von UZevk gehörigen,
gerichtlich auf 480 fl. geschützten Rea-
litäten Grundbuchs-Einl. Nr. 59 der Ca-
tastralgemeinde St. Trinitas bewilligt
und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

8. October
und die zweite auf den

12. November 1892,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Egg mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiteu aber
auch unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitations-Bediuguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Egg am 31. Juli
1892.
(3535) 3—1 Nr?2761.

Reassumiormlg
executiver Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau

Agnes Perue von Sturja gegen Karl
Dolenz von Wippach die mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 23. März
1892, Z. 1167, mit dem Reassumierungs-
rechte sistierte exec. Fcilbietung der gegne-
rischen Realität Einl. Z. 113 der Cata-
stralgemeinde Wippach im Schätzwerte
per 500 fl. auf den

2 5. October und den
2 5. November 1892

mit Beibehalt des Ortes und der Stunde
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Wippach am 3ten
August 1892.

(3632) 3—1 Nr. 4322.

Exec. Realitäten-Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Peter

Majerle von Thal Nr. 8 gegen Georg
Staudaher uud Maria Schneller von
Thal und Peter Schneller von Winkel
Nr. 3 die exec. Relicitation der auf
677 fl. 70 kr., 125 fl. 50 kr.. 448 fl..
200 fl. und 30 ft. geschätzten Realitäten
Einl. Z. 13, 14. 15 und 169 der Cata-
stralgemeinde Thal uud Einl. Nr. 395
36 Catastralgemcinde Altenmarkt, welche
Realitäten laut hiergerichtlicheu Real-
feilbietungs - Protokolles vom 15. April
1891, Z. 3003, um die Meistbote per
1266 fl. 36 kr., 234 fl. 51 kr.. 837 fl.
13 kr., 781 fl. und 71 fl. executiv ver-
steigert wurden, wegen nicht eingehal-
tener Licitationsbediugnisse bewilligt und
zur Vornahme der Relicitation die Tag-
sahung auf den

. 23. September 1 8 9 2 ,
voruuttags 10 Uhr. hiergerichts mit dem
angeordnet, dass obige Realitäten bei
dieser einzigen Tagsatznng auf Gefahr

unb Äoften bcr säumigen ©rftctjcr aud)
unter betn ©d)ä|jrt)erte Ijintangegeben
tuerben.

Ä. f. Sejirflgeric^t Xfdjernembt am
16. M i 1892.

(36Ö2)~3—I ^ 7 2 2 4 2 7
Oklic izvrsüne zenüjinciiie

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Zatiöini

naznanja:
Na prosnjo Antona KraSovca (po

gosp. notarju Pirnatu) dovoljuje se
izvrsilna dra/ba Joželu Grabljovcu
laslnega, sodno na 400 gold, cenjenega
zemljišča vložna Stev. 2 katastralne
občine Temenica.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

1. s e p t e m b r a
in drugi na dan

29. s e p t e m b r a 1892. L,
vsakikrat. od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodiäci s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali Čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled kat.erih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže"
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
dne S.julija 1892.

(2459) 3—1 St. 3867.
Oglas.

Z odlokom z dne 15. aprila 1892,
sfev. 2912, na 21. maja in 24. junija
1892 določena prodaja Ivetu Nema-
niču iz £elebeja St. 2 lastnega zem-
ljisča vložne ätev. 89, 90 in 91 kata-
stralne občine Božjakovo prestavi se
na dneva

17. n o v e m b r a in
17. d e c e m b r a 1892. 1.,

vsakikrat. dopoldne od 11. do 12. ure
pri tukajšnjem sodišči s poprejšnjim
pristavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
21. maja 1892. ___
(3646)3—1 St. löST

Oklic.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

disče v Ljubljani naznanja, da se je
na prošnjo Jožefa Križmana iz Rebra
(po dr. Moschetu) prol.i Jožefu Vidicu
iz Velike Stare Vasi (po dr. Hudniku)
v izterjanje terjatve 151 gold. 25 kr.
s. pr. dovolila izvräilna dražba na
455 gold, cenjenega nepremakljivega
posestva vložna št. 53 zemljiäke knjige
katastralne občine Stara Vas.

Za to izvršitev odrejena sla dva
röka, in sicer prvi na dan

14. s e p t e m b r a
in drugi na dan

15. o k t o b r a 1892. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiäke knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 19. julija 1892.

(3575)3-^3 šrt73779.
Oklic.

Na prošnjo Jarneja Vide iz Do-
lenje Stare Vasi (po dr. Slancu) proti
Antonu £elezniku iz (Jorčnje Laknice
ponovi se z odlokom z dne 2. no-
vembra 1891, štev. 6271, s pravico
ponovitve ustavljena druga izvršilna
dražba zemljiftsi vložne štev. 345, 552,
554 in 990 katastralne občine Lak-
nice s prejSnjim pristavkom na dan

7. s e p t e m b r a 1892. 1.
ob 11. uri dopoldne in se o tem ob-
vesčajo vsi deležniki.

C. kr. okrajno sodiače v Mokro-
nogu dne 7. julija 1892.

In ein Spezereigeiohätt in Laibaoh
wird ein

Lehrling
(nicht unter 14 Jahren) mit guten Schulzeug-
nissen sogleloh aufgenommen.

Nähere Adresse ertheilt die Administra-
tion dieser Zeitung. (3723) H—1

(3647] ^3—1 ftt7l5.7247
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
di.šče v Ljubljani naznanja, da se je
na prošnjo Franceta Mostarja, po-
sestnika iz Ljubljane (po dr. Storu),
proti Antonu Skrabi, poseslniku iz
Bresla štev. 20, v izterjanje terjatve
18 gold. 63 kr. s pr. dovolila izvrsilna
dražba na 3250 gold, cenjenega ne-
premakljivega posestva vlozni st. 198
in 199 zemljiske knjige katastralne
občine Tomišelj.

Za to izvržitev odrejena sfa dva
röka, in sicer prvi na dan

14. s e p t e m b r a
in drugi na dan

15. o k t o b r a 18 92. I.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem n')ku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa tudi
pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 19. julija 1892.

(3671) 3—2 fit. 5004
Razglas.

V izvršilni stvari gosp. LeopolJ
Dekleve iz liuj se je zaradi 67 fP .
82 kr. s pr. izvrsilna prodaja *'
Obrezi iz Cepnega lastnega zen"J'h
pod vložnico st. 91 kataslraln« o b č l"
Vovče vnovič na dan

30. a v g u s t a 1892. I.
ob 10. uri dopoldne pri tem s°dlÄÖ

s prejšnjim dodatkom odločila-
C. kr. okrajno sodisče v I'o^1"1

dne 24. junija 1892. ^^

(3645) 3—2 St. I 6- 9 3 4 '
Oklic

C. kr. za rnest.o deleg. okrajno so-
disče v Ljubljani naznanja:

Vsled ložbo Martina Sieržin»^
iz lierstovca, okraj Crnomelj (P .̂ ^u

oblaSčencu gospodu Antonu Kupll .••
c. kr. notarji v Crnomlji), proti W
Smrekar v Ljubljani, Streliške u .̂̂
fit. 8, neznano kje v Ameriki odso ĵ
zaradi pripo/.nanja, da je t e rJ' ̂
200 gold. a. v. c. s. c. plasiana in ^
sine izbrisati zastavna pravica % ^
taiste pri nepremičnini vložna s •
davčne občine Vinji Vrh de Pr ^
29. julija 1892, St. 16.934, POfilaVl'od
je slednji kural.orjem na (v;in ^?f,b-
dr. Matija Hudnik, odvetnik v 'yJ | e s

Ijani, isternu vročil tožbeni °^° ,'̂ if
za skraj.šano razpravo določil n

na dan
13. s e p t e m b r a 1892. !• .

ob 9. uri dopoldne pri tem soo' •
navajanjetn § 18. krajš. postopk"-

V Ljubljani dne 30. julija * ^ >

Gasthauseröffnungs-Anzeige.
Ich hringe dem hochgeehrten P. T. Puhlirrmn zur Kenntnis, dass ich

am Krakauer Damm Nr. 18 (im eigenen Hause)

e i n Grsts-ilmsi-a*-̂
eröffnet habe. Soif

Indem ich für gute Getränke und aohmaokhafte Bpelsen >in'1lßr.e|)eiiS>

tragen werde, erlaube ich mir, das P. T. Publicum zu zalilreichom Hcsuche *"
einzuladen.

Krebse und Fische sind täglich zu haben.
Hochachtungsvoll _-

(3724) MJ. B l w n i a * » ^

Eduard Pour
Agricultur-Inrjenieur, Forst-Taxator, Inhaber eines k k. concessioniertefl

Güter- und Realitäten-Verkehrs-Bureaus
Laibach, Floriansgasse 4, Redoutengebäude.

beehrt sich, den P. T. Besil/.orn von Herrschaften, landt. Gütern, Fabrik«»- J[it

litäten, Mühlen. Stadt- und Landhäusern oder Geschäfts - Unternehmung".11
 (|r,g

geneigten Kenntnis zu bringen, dass ihm von der hohen k. k. Landesr«f!'cr

die Concession für ein

Güter-1 RealMten-Vßr»s-Bnriiai
mit dem Sitze In Laibaoh und der Berechtigung zu nachstehenden Gesch'
ertheilt wurde: . i^p

1.) Vermittlung des Kaufes, Verkaufes und TauBches von landtft»"c

Gütern, größeren Realitäten, Fabriken, Mühlen und Häusern. i i'gse'
2.) Vermittlung der Verpachtung von Landgütern, industriellen Etal>"

rnents, Villen, Häusern etc. nC|.
3.) Vermittlung der Einführung von Industrie-Unternehmungen a«f'' e n

gutem, Vermittlung der Verwertung von disponiblen Wässern für Wässerig11 J0(j
von Communen und Privaten, Vermittlung beim Kaufe von industriellf'^,,.
landwirtschaftlichen Maschinen, nebst Besorgung der Montierung b c l

beschaffung derselben. ( ) | 1 ( 1
4.) Besorgung von privaten Administrationen, privaten Inspection*"1

Bevisionen, größerer Gutsbesitze, Forste und Häuser. Kili"ss

5.) Vermittlung von Güterarrondierungen und Organisierung^» ^ f l u .
Erzielung eines höheren Reinertrages und Besorgung vor» Prlvatnohats» 1 1» j,i

üa ich meine Thätigkeit, zur Ausführung genannter GeHchi i f l^ 0 1 ^,^
meiner Heimat und in der Zuständigkeitsgemeinde Laibach beginne.. e r . ftUse
ich mir, gestützt auf meine Kenntnisse und Erfahrungen, welche »•» ' '". L ftl«
von 1K Jahren als protokollierter Handelsmann, und davon durch S»1/« J a Kr»'n'
k. k. Waldschätzungs-Referenf und landwirtschaftlicher Wanderlehrer m jn
und durch 12 Jahre als Maschinenhallen-Besitzer und Agricultur-lngeo'^ jp
Wiener-Neustadt, wo ich auch als Boniteur bei sämmtlichen Commassicn^g u en
Nieder-Oesterreich mitgewirkt, mir erworben habe — Sie um Ihr wertes ver ^ Y

und Inanspruchnahme meiner Dienstleistungen bei Käufen, Verkä»( c n ' t Und
tungen oder Schälzungen zu bitten, wobei ich Ihnen strengste Soli"»1* un-
billigste Honorierung für die durchgeführten Verkäufe und Verpacht'"1^
sichere, und zeichne ich hochachtungsvoll

£ I 1 U U I M 1 JRo*»f r. j
(.4ß87) 2—1 Agrie.ultur-Ingt'nieur und beeideter Forst-L*^ ^ ^ /
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Minist, cone. Privat-Gymnasium Scholz
sammt Vorbereitungs-Classe

*** •»«•»:», Jacomlniplatx UTr. M5.
Pefrf t l i c h k e l t 8 r e o h t staatsgiltige Zeugnisse im Untergymnasium.
holm a t aLldl in tlotl Ferien geöffnet. Vorbereitung für Nach-, Wieder-
evBilF" i ° d R r Allsl»alniisprüf»nRen. Im Schuljahre 181)2/93 wird die fünfte.

önxuell die sechste Classe für legale Schüler eröffnet. Programme gratis
^ ^ _ und franco. 0^63) 16—7
• ~ » z z ^ . _ ^ _

I Neues rationelles Heilversaliren.
/ Zeugnisse renommierter Aerzte.
f Unschädlich, ohne Medicin.

\l Allen Nervenkranken
# Wärmstens empfohlen die in 21. Auslage erschienene Broschüre i
' von Roman Weissmann: (1411) 20—8 J

Ueber Nervenkrankheiten, Vorbeugung und Heilung. I
Unentgeltlich zu beziehen durcli die Apotheke des M

Jos. Svoboda in Laibach. m
-^^^^^^"SBS^^^H^SBHHMBjBflnH^B^BBiB^BflMBJHHKHHSiHflHHBIS^BBBflHHPn 11

Carl Kühn & Cos

Stahlschreibfedern.
Jr. 1155, EF und F, vergrüsserle Klaps-Feder,
Nr. 1255, vergrö.sscrie Rasner-Feder,
Nr. 1530, EF u. F vergrüsserte sog. Aluminium-Feder.

A Besondere Vortheile derselben: (2050)7-7
'gonohtnstes Sohrciboii, bedeutend ftesteigorte Dauerhaftigkeit und ganz un-

hedoutend höherer Preis gegenüber den kleineren Formen.

fr beziehen durch alle Schreibrequisiten-Handlungen.

P- P. Vidic & Gomp.
Laibach, Elefantengasse

offerieren zu billigsten Preisen

Strangsalz- und Firstziegel
primissima Qualität,

Thoii-Oefeix

Specialität: Majolie» - Oeien
Dachpappe, Carbolineum.

F e r n e r all« in das Raufach e i n s c h l ü g e n Ar t ike l , a l s :
Roman- und Portland-Cement, Steinzeugröhren, Stein-
Jeug-Kaminaufsätze, feuerfeste Ziegel und -Platten,
«olierplatten, auch übernehmen wir m den niedrigsten Preisen
AsPhaltpflasterungen sowie Pflasterungen mit Cha-
m ° t t e - und Cement-Platten. (2714) n

Bitte •s Herauszu-
schneiden.

Vorzügliche

VERWENDUNG für MAGGI's SUPPENWÜRZE
(Zu viel schadet dem öeieh/mack.)

2«r Herstellung von teufen Flel»cliMuppen füge zu jeder
nur mit WIIHHOI- zulioroitetou Sum>e nach dum Anrichten
per Person eineu schwachen Thceloffol voll Würze. Ebenso
wird eine schwache Bouillon mit wenigen Tropfen von
MagKi'B Kupiienwiir/.e hochfein.

« • a l l en <»criclit»n, zu welchen man gewöhnlich Fleischbrühe
verwendet, genügt Wasser mit Zunatz einiger Tropfen Würze.

« u m VerllliiKtti'uset/.e zu ein viertel l..ter gewöhnlicher Bouillon
drei viertel Liier siedende» Waliser, etwaa Salz und zwei
rheolöifel voll Wiir/.e. So orhiilt man, da ein viertel Liter
gleich einem Teller ist, statt eiues Tellers vier Teller voll
Hclnnackhafturer und besaer aussehender Fleischbrühe wie
bisher und erspart die dreifache Auslage an Fleisch.

«U re iner F1«1MC1INU|>|M' siede ein wenig Nieronfott in schwa-
chem SalzwasHer, allsiillig mit Gemüsen, und füge nach dem
Anrichten auf einen Liter zwei Theelöffel voll Würze hinzu.

"••Ppen mit «^rlen, Teljtu aaron, Kn»<leln etc., nur mit et-
was Niürenfett in H<',hwachem SalzwaaBer gekocht, allfüllig
mit einem liest Gemüse (Kraut), werden köstlich, wonu man
uach dem Anrichten pur Person einen halben Teelöffel von _^
'ler Würze beifügt. K.oihe Muskatnuas darüber. i>i

**«»Ottem«H KimlllciHch bleibt saftig und nahrhaft, wenn man £
das Klbisch in siedendes Wasser einlegt und der erhaltenen -^
Suppenbrüho uach dem Anrichten einen Theelöffel voll Würze
beifügt. —

**oulll«ii titit KI: Ein ganzes Ki oder nur das Eigelb wird
mit. heissuin Wasser und etwas Sulz in einer Tassu ange-
rührt und ein Theelöffel voll Würze hin/.UEethuA.

Mäflchen-Leftr- und Erziehunosanstalt
der

Irma Huth
I Laibach, Polanastrasse IVs*. O 9

vom hohen k. k. Ministerium rnit dem t)effentlichkeitsrechte versehen.
Die Anslall umfasst ein Pensionat, oine aohtolaatige Töchter-

sohule nebst einem Fortbildungsourse für Mädchen, welche der Schule
entwachsen sind.

Das I. Semester des Schuljahres 1892/93 beginnt mit 15. Sept. 1892.
Auskünfte ertheilt und Prospecte versendet gratis und franco die Vor-

stellung. (3706) 5—1
Sprechstunden täglich vormittags von 9 his 12 Uhr.

Landtäfliches Gut Kroisenegg
in unmittelbarer Nähe von Laibach, knapp an der Station Laibach der Unter- I
krainer Bahnen, in schöner Lage. rnit Wohn- und Wirtschafts-Gebäuden, I
Gärten, Feldern, Wiesen und Wald, in einem Complexe arrondiert ein Gesamint- 1
area von 200 Joch, mit eigener Jagd, ist wegen Standes-Aenderung sammt I
suudus instructus und heuriger Fechsung aus freier Hand I

sen verkaufen* I
Anfragen : Gut Kroisenegg bei Lalbaon. (3686) 6—1 j

Grazer Handels • Akademie 5
(Akademie für Handel und Industrie). 1

ßf- A bitnrienteii-Cni*fi. - ^ | \
; Einjähriger kaufmännischer Cursus für Absolventen von Mittelschulen, die f

sidi der kaufmännischen Laufbahn ganz zuwenden oder gleichzeitig mit Hoch- ,j
schulstudien sich aucli diese Kenntnisse erwerben wollen. Ausführliche Pro- ̂
sppete ertheilt (3066) 6—1 i
die Direction der Akademie für Handel und Industrie In Oraz: S

A. !•:. v. Soli in id. ;

Franz Kaiser I
Büchsenmacher in Laibaoh I

— ausgezeiohnet: Oraz 1890, Triest, Oörz, Agram 1891 — I
empfiehlt sein wolilassortiertes Lager aller Waffengattungen und Jagd- I
requlslten sowie Gewehre eigener Erzeugung, insbesondere Express- I
Büchsen, und übernimmt alle in sein Fach einschlägigen Reparaturen zur |

prompten und billigsten Ausführung. (3707) 20—1 I
i '

Erlaube mir, mein altrenommiertes

ttr- um! IUcMefl-U!t
den werten Herren Fabriksbesitzern und dem P. T. Publicum hinsichtlich aller in das-
selbe einschlägiger Arbeiten, wie: schön gezogene und nach Zeichnungen gebogene
Kupfer- und Eisenröhren, Brennapparate, Wasoh- und Brantweln sowie
auch Sparherdkessel, sämmtliohe Einrichtungen für Brennereien, Brauereien
und Papierfabriken, ebenso alle in das Kesselschmiedsach einschlägige Arbeiten
bestens zu empfehlen. — Uebernehme sämmtliche Verzinnungen von Kesseln und
Kupfergeschirren zu billigsten Preisen.

Auch halte ich stets ein grösseres Lager von Eisenröhren, und werden
Montierungen von solchen, wie alle übrigen Arbeiten, durch meinen erprobten und
praktischen, wie theoretisch gebildeten und tüchtigen Werkführer zur vollsten Zufrieden-
heit ausgeführt. (3623) 3—2

Um recht zahlreichen Zuspruch bittet achtungsvollst

H. Schwingshakl's Witwe.

msMmrmm ,
werden an I- Qualität von keinem anderen I

Fabricate erreicht. j |
:li

S Nähen Sie daher nur mit 3S |

gARLAffiEB imWÄ 1!
L - , . .^-~^ 1
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Preiscourauts nebst Zahlungsbedmgnissen für k. k. Staatsbeamte über

Uniformkleider und TJniformsorten
versendet franco die

Uniformierungs-Anstalt ^fa 'zur Kriegsmedaille»
Moriz Tiller & Co. $Jp k. u. k. Hoflieferanten

Wien VII., Marlahllferstrasse 22. (20521 IS

iffRüBi
B |l|aflSM|j|ffl

If skin l / o o c o l c t o i n T ^ e u e r Apparat, keine Kalkausscheidung mi Kessel. Filter
l \Cll l IXGOODlolGlll . für Massenfiltration, Kühler für Flüssigkeiten sabricierf
Ingenieur J. Flsoher, Wien I., Maximilianstrasse 6.

•B^H^g^g^j^^p^-vM erwirkt hehördl. autor. Hureau des Ingen. J. Fischer, Wlen,
I p V ^ ^ B B i V H H Maximilianstrasse 5. Seit 1877 5000 Patente erwirkt.
|af|ltJ||l^] Herausg. der Broschüre: „Ueber Patent - Erwirkung in
U ^ k t W d a A a M i Oesterreich - Ungarn". (2076) 15—15

J Pfarrer Kneippt |

OriQ. - Reinleinen -Tricot Gesunflbeitswäsclie. I
Vorzüglich, schweissaugend!

L. Kapferer & C,
W i e n XVII., Qttakringerstrasse Nr. 20. j

Haupt -Depots in I
Laibach : C J . H n 111:111 n ; Gurk- I
fe,ld: R . EiiKC^laberger; Krain-1
Imrg: M. l* ire; RudolfsAvert: Ant . I

, V i r a n t . (208H) 12-8

mammmammmmmmmmmmmmmmmmmmmmml
I Nur echt.wenn die Wäsche die Unterschrift to Hrn. Pfarrers trägt. {

Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben
hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
Saft nach Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
zu einem Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast
wunderbare Wirkung.

Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
HauLstcllen damit, go lösen sich sohon am folgenden
Morgen fast unmerkliche Schuppen von der
Haut, die dadurch blendend weiss und zart wird.

Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-
narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut. verleiht er Weißn,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. l'SO. (.-5497) 2

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seife
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr. I

Zu haben in Laibaoh bei Ub. v. T rnkoczy , Apotheker, und in allen I
größeren Apotheken. — Postaufträge werden vonW.Henn, Wien X., effectuiert. |

1O
Gulden.

Keine, gepolsterte Betteinsätze (Federmalralzem, solid und vom beslun Material
angefertigt, mit je 30 Stück gul gebundener, elastischer Sprungfedern aus bestem
Kupferdraht, mit feinern Crin d' Afrique gepolstert und mit starkem Leincnzwillich
überzogen, sind bei mir zu 10 Gulden per Sttiok erhältlich. Nur diese Feder-
matratzen sind sozusagen u n v e r w t i s t l i o h , die Elasticität schwächt nie
ab, und werden dieselben ihrer vortrefflichen Güte wegen von keinem von der
Concurrent an den Markt gebrachten E r s a t z a r t i k e l erreicht, mnsowfinigfir
yerdrängt, da nur diese gepolsterte Federmatratzen ein wirklich gutes
Bett abgeben, f s ^ * Bei Aufträgen von auswärts ist stets die genaue

innere Lichte des Beifes anzugeben. ~ ^ p |
Anton Obi*exa9

Tapezierer in Laibaoh, Sohellenburggasse Nr. 4.
Eigenthümern von Hotels, Villen, Bädern und Fnstilulen entsprechender Nachlass.

Drahtmatratzen für jedes Botl. gewöhn-
licher Grosse zu fl. 8 90 per Stück; dieselben,
mit Crin d' Afrique gepolstert und mit Gradl
überzogen, f 1. 1 r> • — p«r Stück. (2792) 18

Nachdem die seit über iiO Jahren jn der gan/.'1'1 1
Monarchie rühmlichst bekannte I

Apollo-Seife
"von verschiedenen Fabriken mit dem Slcmpcl «ApellO^i I

« A p o l l e o » , «win A p o l l o » etc. in meist ganz mimlß'" I
1 TOS1. SctllllZIliarlCg. w e r t i g e r Qualität vorsülscht in den Handel gebracht wir«'- I

machen wiv das P. T. l'iibliciim aufmerksam. d;iss die I

! Apollo-Seife
nur eoht 1st, wenn jedes Stück mit der obigen Schutzmarko vor- I

sehen 1st. I
| J W Nachahmer werden gerichtlich verfolyt. ~"9I

Zu kaufen bei sämmtlichen grösseren Herren Kaufleuten und SeisenhäiiilliT"- I

K. und k. Hof- ^ g und landespriv.

Apollo-Kerzen-, Seifen- u. Parfumeriewaren-Fabriken
Wien VII., Apoll ogagsn 6. (1̂ 74) 2«-i7 1

r f T4iii|»4'lnuello V^/vX

Styria-Quelle \@
ii^maw Ht<?tK Ii-iK<rlM'i-, ^ t ^
I ^«^liull'iM^iciliMtoi* Füllung im i K M U ' r b a u ü ' i i ITikll^i' '111* «̂ .(i
I mit. <lii-«Mrt:<'in Zulaufe aus der Quelle. (lf)9'J .fl»
I Zu beziehen: Durch die Brunnenvervvaltung in Rohitsch - Saucrbrii""'^
I Laibaoh in den Ifaupldepöts bei Herrn Miohael Kastner und "g.)C.
I Wagners Wwe. sowie in allen Mineralwasser-Handlungen, renommiert0"
| zerei- und Droguerie-Geschästen und Apotheken. ^^J^
MHBB^BHMBHmiHi^iüHl^^B^HMH^H^rtlSSSBS^

Erste österr. - ungar. ,-

Kohlensäure-Fabrik
Ed. Hasenörl & Comp.

Wien XIX., Nussdorf, Gärtnergasse Nr. 62 fle»
ausgezei<>.hnel. vom niederösterreichischen Gewerbe - Vereine mit der grosse» * j||JerrieI

Medaille, auf der land- und forstwirtschaftlichen Ausstellung :n Wien 1H!K) mit jlcr^jjpln^
Staalsinedaille und der bronzenen (Jesellschafls-Medaille, sowie mit dem . ".u;(;ii 1
erster Classe, der Nahrungsmittel-Ausstellung vom hygienischen Standpunkte i"

liefert

fliissi^e Kolileiiftilure , ^
chemisch rein, in schmiedeisernen, auf 250 Atmosphären Oruck geprüften
ä 10 Kilo, nach allen Stationen des In- und Auslandes; <

Apparate zum KierauNschank ̂
mit flüssiger Kohlensäure, bester und neuester Construction, für ein und i"° '
jedem Locale anpassend montiert, ferner . «|

Apparate für HoilnwusHer-Vahrie&W^
triil flüssiger Kohlensäure, in neuester und prakliscliester Ausführung, zu <le" . „iiiff'!''P,'(;
Preisen und ooulantesten Bedingungen. Aufragen werden prompL u"Aj\ $
erledigt, Illustrierte Preisoouranto gratis und franco. <•'*_

Erste österr.-ungar. Kohlensäure-Fabrik
Wien XIX., NuMMriorf, <iiirtm>rj{aNHe Nr. Ä2. ^^*—^

im — — — — — ~

Hauptniederlage
natürlicher Mineralwässer und

Quellenproducte.
TJiliiuM' SiuKirliruiin; KIIIHIM- Kriinchon; Franz-.7oM«'f- BiU'*'r^ll4.r-

Fri«diicl)Hliull»'r ltitterwasser; (»rnxsliiibler, r<MiiHf.«r alknlis^li"1' • ^„.j-
briiiin; <»leicli»'iib<'i7j:<!r, Oonntfititin-, Kinnia- und .l<»liHMniM(|ii<'"'': .* ,„|H-
<lu«ll«; IIalI«^r .lodwaHHcr: Hunyadi .Tanim: Karlnbadcr Mii»1 ̂ „.{W
Schl<»ss und Sprudel; I,<«vico-Wasser, stark und scliwacli; K^'Vijtt«1"
SaiicrJ>riinii; Mari<',nlia<!er KHMIZ- und hVnlinandbriinn; I'IIIII«4*1' '.->|I)43r-
waHs«r; Prebluiuir, Ita<lkersl)iir^«'r und Riulainer SaiuM'br»"11;J,„,])('!'
Quelle; Rak(K'.zy-BittC!r\vaHs««r; R<mze«no, RoliitHclierSauerbrun»: , „,,H"'
Slyria- und Marien(|iielle; Saiflschitzer HitterwasHet'; Salvat«»1'! ^et,
Sel te rs aus dem könlgl . preuss lsohen Brunnen zu Nieder» |(^i-
SclileHiH<;lie Kronenquelle; Wie»l>a(lnnr (»ichtwasser; Kiirlsb»«!*'1' • 1
»alz; Marienbader und Haller .lodwalz; Mattoni'« Moornalz »• **• t „ict'1

Die seit 'Mi Jahren besiebende Mineralwasser-Handlung s °i4'acHjr'?"
nur der Sanitätsbehörde, sondern jedem P. T. Kunden mit Origi'i;ll'_i')stnnler

zu Diensten, um f.ich über die Kchtheit und Krisch« der Füllung pjj^'jjj.--^
Mineralwässer überzeugen zu können. (2V^I

Achtungsvoll ^ ^

m^> Brunnensohriften und Broschüren grati»._1X^-*^ÄI
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Gasthaus „zur Krone11

Burgstallgasse Nr. 7.
Stamm! •" • h r e m i c h l d e n v e r e h r t e n Herren
den hat U ! l t e r wärmstem Danke für
blicum g e n H e s u c h u n d 'lem P. T. Pu-
das

 d n z u z e 'gen. das» ich auch fernerhin

Gasthaus „zur Krone"
so l l | l r e « t » » K « w « © Nr. 7
latrian« W e i;d n- E o h t e Unterkrainer,
leS £ / "1? kr<>atische Weine, Kos-
«über«!}!* l o r s o w i c ffeaohmaokvoll
steheri v„! v ? r m e t i n i 1 k a l t e Speisen
ist;,,. c/ l Verfügung. Die Kegelbahn
«one n "» r " h d '•» W'ntor an gesehlos-

® ö e 8ellsohaften zu vernieten.
'U zanlieiclieni Besuche einpfiehlt sich

hochachtungsvoll

(3476) 8__4 ^ D o b r i »

Stela*. bUUg!

Franz Čuden
Uhrmacher

^rüHer X. Geba)

(Filiale in Trifail)empfiehlt sein gros-
ses Lager von gol-
denen , silber-
nen und Niokel-
uhren und Uhr-
ketten, ferner alle

Arten "Wand-
uhren und sonst,
in sein Fach ein-
schlagende Gegen-
stände. (890)45-17

Reparaturen wer-
den gegen Garantie
billig ausgeführt.

_£^scourante gratis und franco.

Phönix-Pomade J Ä
Krönt, ist und) ih-jtl. üu-nut* I • ' \
ncljtunii u. Mir«i) tnufciibc i), { ' •••' :\ A

- . ^nitrfcDviMlifu nm-i-r., b. oln- i-,^:< J:\ü
2'0e existirentlö.wirkl. reelle WlMJw
»• unschädl. Mittel, bd 3>amni War**£
"••'ömni ciiuii vollon u.üppigen A J A •'*«
Haarwuchs \.tr\kl., b. Auslall. * f M 1
»Haare,wwSchupponbildunfl U'AJ&
lofovt subfUitificit; mid) ajnmt {((§ (HI

«luu kräftigen Schnurrbart. 1 1 I I
^»iivantii- j.CS-rfolfl foiu.Uiifrtjiibir. I I f f ^

^ ® t ) r . TTn-n-no Wen VII. KuiKorstr. ö* - ^ O P P e , U l l b Berlin SW. 12.
~-~-—__^ d(.IO) i!(-S0
ft — - -

°aoe«Bioniert v o a d e r ^ohen k. k.
°»terr. Regierung. (985)40-20

W Äarlme
^»Nothc^i Ztcm I ^ Linie
^Ußllstillimpfel von

Slugs uns t ertheilen:
. ft«il Star rjnie

l e» IVr., Weyringergass« 17

w ? E F STRASSER
l t l°nsbu r. sür d i c k k i-)sl. staatsl)ahnen

*& Innsbruck.
A ^ ' 'gste uud kürzeste Route nach

w°n>en via Innsbruok
pov Aiiborgbahn.

5 f Zarte, weisse Haut, ^ g
ugendfrischen Teint erhält man sicher,

•üü Sommersprossen *•—i
verschwinden unbedingt beim ta'gl. Gebraucli

von Bergmann's Lilienmilch-Seife
v. Bergmann & Co., Dresden, ä St. 40 kr.,
bei .Mi. Kv.Wutseher'sNachflg. (1932) 30-16

Nur fl. 3
das schönste, sinnreichste

Fest-Geschenk

(Andenken an Verstorbene.)
Porträts in Lebensgrösse
nach jeder eingesendeten Photographie.
Anzahlung 1 fl., Aehnlichkeit garantiert.
— Photographie bleibt unbeschädigt.

Lieferzeit 10 Tage.
Prämiierten Kunst-Atelier

Sleg-fried Bodasclxer
Wien II., (•Jrosw Pfarrgasse 6.

1 3 l ü K " « kostet ein

Hühnerauge I
ohne zu schneiden und ohne zu ätzen, in
einigen Minuten nach Gebrauch meiner
Thilophag-Plaüen zu entfernen. — Ich ver-
sende 12 Stück solcher Platten franco gegen

Einsendung von 35 kr.

Alexander Freund
vom hohen Minist, bes. Hühneraugen-

Operateur in Oedenburg.

I Ein wahrer Schatz I
für die unglücklichen Opfer der Selbst-I
befleokung (Onanie) und geheimen •
Anwohweifungen ist das berühmte •
Werk: •

Dr. Retail's Selbstbewahrung. •
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 3 M.B

Lese es jeder, der au den »ohreok- •
Hohen Folgen dieses Lasters leidet,«
seino aufrichtigen Belehrungen retten •
jährlich Tausende vom »loheren •
Tode. Zu beziehen durch das Ver-H
lags-Magazin iu Leipzig, Neu-H
markt Nr. 34, sowie durch jede Buch- •
handlang. (3511^36—£J

Das Nclinppenwasser und der Enprit
B^r^nice besitzen Eigenschaften, welche
das durch äussere Einflüsse hervorgerufene
Ausfallen der Haare verhindern. Dies erzielt
man dadurch, dass man den Haarboden rein
hält, denselben vor Krankheiten schützt, das
Entstehen der Schuppen verhindert,die Haare
entfettet und die irn Schweisse enthaltenen
Säuren neutralisiert.

Man befeuchte jeden
Abend vor dem Schlafen-
gehen den Haarboden
mit dem »Schuppen-
wasser» und reibe ihn
am Morgen nach sorg-
fältigern Abbürsten mit
dem die Haarwurzeln
stärkenden «Esprit Be-
renice> ein.

Einmal des Monats
aber möge man sich die Haare und den
Haarboden mit einer lauwarmen Boraxlösung
waschen und dieselben dann mit gleich-
warmem Wasser öfter abspülen.

(Man löse 50 gr Borax in einem Liter
warmem Wasser auf.) (2163) 8—8

Preis einer Flasche «Schuppenwasser»
00 kr., einer Flasche «Esprit Berenice» 40 kr.

Apotheke Piccoli
„zum Engel", Laibach, Wienerstrasse.

Auswärtige Aufträge werden prompt
gegen Nachnahme des Betrages effectuiert.

International a

Musik- und Theater-Ausstellung Wien 1892
GrossesneuesTheater l fflaj |,is g. October - RoMe im l k. Info. G r o s 1&EÜS12 ^

FM*"-Au88tellung. — Gewerbliche Special-Ausstellung. — Grosser Ausstellungs-Park.
Alt-Wien. — Panorama. — Schattenspiel-Theater etc. (I8oi) 20-17

Bernstein - Fussboden - Glasur
der einzige dauerhafte, schönste und billigste Anstrich, Kilo 80 kr. (3463) 8

A d o l f JzTaixjrtxriÄiTn
I4Icl'aiitciig;aNNe IVr. 1O - 12 und HU Pet ernst russe.

Central-Depositencasse u. Wechselstube
des

WIENER BANK-VEREIN,
voiieingezahiies TXT Z IG ÜST Depositen-Casseti

Actiencapital des Wiener Bank-Verein r H e r r e n g a s s e N r . 8 . HQd l Ä l S t * ] ] in Wi&B: !
25 000.000 Gulden Ö.W. ' ' __r. ll., Praterstrasse Nr. 15, j

' Dnot PUnL Pnnln Nr P9C IlflR I V " ^iedner Hauptstrasse Nr. 8,
Filialen in P r a g und Oraz. rOSt-bneCK-üOIlIO HT. U\üMd. | yi . . Mariahilferstrasse Nr. 75. |

Die Central-Depositenoasae und Weohselatube dea Wiener Bank-Verein hat ihre geiohäft-
liohe Thätiekeit begonnen. Die Geschäftszweige, welchen sie sich vorzug.sweise widmet, sind :

1.) An- und Verkauf von Renten, Pfandbriefen, Prioritäten, Actien nnd Losen sowie von Valuten

nnd Devisen ;
2) Uebernahme von Geldeinlagen zur KÜnstigHtfin Verzinsung mit mul ohne KünrtignngsfriHten;
').) gesonderte Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren. 9KF* Hiebei wird auf die Bestim-

mungen des Wiener Bank-Verein hingewiesen, nach denen derselbe Effecten im Conto-Corrent-Verkehr
unentgeltlich zur Aufbewahrung und Verwaltung behält. ^ P 9

<1.) Escomptierung und Eincassierung von Coupons und verlosten Wertpapieren ;

;">.) Krtlieilung von VorschÜHsen auf Wertpapiere;
(i) Ausführung von Auftrügen für sämmtliche in- und ausländische Korsen ;
7 ) Versicherung von Losen und anderen Wertpapieren geg«iii VerI»siingMv»rMiMt ,

a) Tlljt, EntsčhiTdigiiug durch Umtausch des verlosten»Wtrlpapicrps gegen <<in B ' e i c l i a r t l J ' ! ' 1 ^ l
l
%J s s f l r e i l Z '.

1,) mit Karentschädignng durch Bezahlung der durch Verlosung enlslandeneii
H.) Numnieiii-Revision von Losen und anderen verlosbaren Wertpapieren;

y.) Proniessen-Ausgabe zu allen Ziehungen. Weoh»el«tubon al» anoh Im
Coulantesto Ausführung jeder Art von Aufträge», sowoJ.l in^ ^ " ( i j . | f u j ) | e n w e r ( J e H i n j f . , ] c r Hinsicht |

C o r r e s p o n d c n z w o g e , wird ausnahinslos zugnsicherl. Die Intereoen^« ' ^ ^ ^ yJ( .^ ( , r t | M , i U „ „ j F a c i l i f a t o n I

gewahrt und gefördert, Informationen in ausführlichster un. ^ . l
(

1 " f f t o h m ä n n i 3 C h e r Erfahrung zu bieten I
sowie Vortheile jeder Art, wolcho Capitalskraft .m v« ( 3 2 8 ; J ) 1 ( ) _ g j
vcrtriögcn. bereitwilligst gewährt. ^ — . —s . :



Latdacher Zettung Nr. 189. 1638 20. August I M -

Dr. Emil Bock
ordiniert vom 18. August an

Burgstallgasse I r . 7
Parterre rechts: (3607> 2~a

vormittags von 9 bis 11 Uhr,
naohmittags von 2 bis 3 Uhr.

Eine schöne
"VWoltiiuiig
bestehend aus zwei Zimmern. Dienstboten-
zimmer und Küche, ist sofort oder mit dem
1. November Herrengasse Nr. 4, II. 8t.
zu vermieten. (3665) 3—2

Wasserdichte ~w™7

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

Spediteur der k. k. pr iv . Südbaun

Laibach, Wlenerstraise Nr. 16.

Fahrschein - Hefte
(Rundreisebillette)

bequemste und billigste Fahrkarten der
Gegenwart, für alle Welttouren (für Laibach-
Wien und retour stets vorräthig), giltig für
alle Züge, ferner Jahreskarten, Arrangement

von Separatzügen etc. empfiehlt

Jos. Faulin, Laibach
internationales Reisebureau,

woselbst jede gewünschte Auskunft für
Reisen auf der ganzen Welt gratis ertheilt
wird. Für briefliche Auskünfte ist Retour-
marke beizulegen. (1457) 21

^-«-»-»-»-•-»-»••»-•-•^»•Iigjl
t Geschäfts-Anzeige, t
* ' Unterzeichneter beehrt sich, dem
< ' geehrten P. T. Publicum ergebenst <)

< • anzuzeigen, dass er a m 1. J u l i *'
«I d. J . ein (3490) 4 - 3 ( >

\\ Tapezierer- ü
;; Geschäft \\
< i eröffnet hat. und empfiehlt sicli < •
( | derselbe zur Anfertigung von allen < »
{ | Arten T a p e z i e r e r - A r b e i t e n im < >
j , und ausser dem Hause. (>

Für solide und prompte Arbeit , (
wird bestens gesorgt.

Hochachtungsvoll .,

,, M o r i x Z«x*&«»l 4,
i i Congressplatz Nr. 14. +

gfc ~ = ~ • •|jjft|

Arthur Folakowski
t l BezirksthiBrarzt

für die Umgebung Laibach
w o h n t (3550) 4—4

vom August-Termin an

im Coliseum Thür Nr. 139.

Schöne Wohnung
vier Zimmer, Vorzimmer, Küche mit Wasser-
auslauf, Dienerzimmer, Speisekammer, Keller,
Holzlege etc.. ist sofort oder für November-
Termin zu vermieten im Hanse Nr. 24
Bahnhofgasse. (3614) 3—3

Wohnungswechsel.
Gefertigte gibt bekannt, dass sie von nun

an am Auerspergplatz Nr. 8,1. Stook,
wohnt und empfiehlt sich den geehrten
Damen als alleinstehende, gewissen-
hafte und verlässliche

Hebamme«
Nimmt auch Damen für eine gewisse Zeit

in gänzliche Verpflegung. (3619) 12—3
Achtungsvoll

Kmilie IVasko,
Witwe, Doctors-Tochter,

g e p r ü f t e G e b u r t s h e l f e r i n .

Gebe dem geehrten P. T. Publicum be-
kannt, dass sich meine

Kupferschmiedwerkstätte
St.Peters8tra8seNr.35 befindet,
und empfehle mich dem P. T. Publicum und
den Herren Fabriksbesitzern für gütige Be-
stellungen aller in mein Fach einschla-
gender Arbeiten, wie Kupferröhren für Fa-
briken, Kessel, Verzinnungen aller Art, Bade-
öfen etc. (3492) 3—3

Achtungsvoll
Franz ¥W l̂Kjan.

^Iolololololololo^c>lol<>]

1 1 B i l l
Weinhandlung1

zeigt hiemit an, dass sich vom IB. Au-
gust 1. J. ab seine

Weinkeller
im eigenen Gebäude näohst dem
Laibaoher Staatsbahnhofe (Ru-
dolfsbahnhofe) in Untersohisohka
befinden. (3169) 8

^c^olololololololololo;

Kinderwagen in solider, feiner, eleganter
Ausführung und beliebiger Farbe, als bordeau,
blau, drapp, olive, zu fl. 5-00, 550, 6-00, 6-50,
7-00. 8 00, 9-00, 10-00 bis 20-00 per Stück.

Stefanie-Wagen (dreirädrige Sitzwagen)
ohne Dach zu fl. «-00. 7-00, 7-50;' mit Dach zu
fl. 900, 11-00, 13-00, 15-00 bis 20-00 per Stück.

A n t o n €>1»x~ ẑs*
Tapezierer,

Laibach, Schellenburggasse 4.
P ^ * Anerkannt allerbilligste Bezugsquelle für
Kinderwagen. (2791) 18

Steter Ausverkauf in diesem Artikel.

1 «Mo». O e r n a r d N r*Tuc-laf«>lff«M« <
; Marienplatz Nr. 4 T-i: pn • T n : L n f t L Theatergasse Nr.4 i

J der ElefXasse. J Ullllb Klölll, LdlüdbU dcr ^S^ücke . I
, Glas-, Porzellan-, Steingut-Waren, Spiegel, Bilder-Rahmen, Petroleum- ]
> Lampen und Tafelglas. {

> Grosse Auswahl in M a j o l i k a - V a s e n , Jard in ieres , W a n d t e l l e r n und anderen <
i D e c o r a t i o n s - G e g e n s t ä n d e n , geeignet zum Bemalen und Einbrennen. i
l B i e r f l a s c h e n mit und ohne Patentverschluss, alle Gattungen W e t n l a s o h e n , {
, K o r b b ü o h s e n zu 3l/t Liter Inhalt 5 Kilo zur bequemen Postversendung für

Einlagfrüchte und Obst, ferner Korbf lasohen in allen Grössen für Flüssigkeiten,
G o n s e r v e - G l ä s e r mit selbstschliessendem. luftdichtem Patentverschluss, das beste, *

sicherste Einkochen für Früchte und Gemüse. <
Neu! 0f SiQn&ailsdAX"ot »ms.*- R e i n i g u n g der i

F l a s c h e n per Kilo 75 kr. <
Lieferung von Emai l - , Glas - , M e t a l l - B u c h s t a b e n , S p i e g e l - T h ü r s o h r i f t e n (

1 und F i r m e n s c h i l d e r n . (2925) 27—8 <
1 Gegenstände und Apparate für chemischen, physikalischen und pharmaceutischen <
1 Gebrauch. i
• Uebernahme von N e u b a u - und K i r o h e n - V e r g l a a u n g e n sowie a l t d e u t s o h e r <
• Ble i fens ter , Einrahmen von B i l d e r n und G r a v e u r - A r b e i t e n In Glas . <
k*^ % % mmm m m ^ ~ ~ ~ ~ ~ ~ .

Die feinsten Sorten Bier
sowohl in Fas«i«x-aa als in Flasc^e

aus den vereinigten Brauereien

Schreiner in Graz und Hold in Puntigaffl
empfiehlt zu Fabrikspreisen

das Bier - Depot
der Ersten Orazer Actien-Brauei*

bei M. Zoppitsch
WMak1*mmMm.0»M f§summit M r . 2 4 Ism M^all»»<?l»# ^

9W" Briefliohe Anfragen werden bereitwilligst franoo beantwortet«

Märzenb ier in plombiRrten Flaschen mit Palentverschluss, im Detail zu e ' ^ IP
21 kr., ha lb L i t er 11 kr., aus obgenaunten Brauereien ist stets frisch zu ' '«4, tB
der Spezerelhandlung der Frau Johanna Kos, Bahnhofgasse N*« * $
Laibaoh. 1884) .*"

iHs^»N z iv^» ẑ

Interessant und amüsant !
iHt mein hier zum ers tenmale zum VerK« ^

auH^estelltes Spielzeug J

Ringkampfj
J Zwei drollige Kerlchen, solid gebaut, als Herkulesse cosliimierl, fechte»- slwanii. S
* den Armen haltend, einen Kampf, wie er belustigender nicht gedacht werden .fl J
I Leicht und sicher selbst vom kleinsten Kinde ohne jede Vorrichtung ll')epreUde ^
| Thätigkeit zu setzen. Wollen Sie sich selber sowie auch den Kindern eine r ̂  k
| bereiten, so bitte um einen werten Besuch. Mein Spielzeug ist überall W J
\ größten Beifall aufgenommen worden. ^ ^
J Prtfis pro P a a r 5 0 , 6 0 k r . , bessere aus Papiermache 1 fl. und 1 fl. *° !
I prima Papierpressung 1 fl. 5 0 kr . und 2 fl., größere 3 fl. ̂ ^ fc,
| Der Verkauf (lauert nur ku rze Zeit J^F* l a d e r Tonha l l e . ^ ^ J

i ^.a. Rissmst1111 !
j (3408) 17 Inhaber vieler Khrendiplo|lie' />

i Kndesgefertigter empfiehlt sich den P. T. Kunden zur Anfertig_ g
] v o n K l e i d e r n nach der modernsten Facon aus in- und ausliindiscber [

i w-Uniformkleider^"
j P ^ für das k. u. k. Militär, j
i H T * für die k. k. Staatsbeamten, \
\ ff* für die k. k. Staatsbahn-Beamten, j
i 1*- für Privat-Eisenbahnbearn^ j
n werden genau nach Vorschrift effectuiert, Uniformsorten nach dem r s t »
% preise besorgt. . j}
1 Für die hohw. Qeistllohkelt halte ich stets Dosking, P « r u y ! Ä ' ß
% Tüffel fUr Btaatsröoke , Ta lare , B u r n u s e etc am Lager. (2K00) & \
1 Achtungsvoll \

\ F. Gasermann \
\ 4 Schellenburggasse 4. J

M • • • ! • • •

Geschäfts-Anzeige.
Erlaube mir hiemit die höfliche Anzeige, dass ich das A .A

Steinmetz-Geschäft der Ig.Toman* ̂
welche bisher ihre Werkstätte in K u h t h a l Nr. 12 innehatte und woselbst ich '^jjjjl« '
das Geschäft geleitet, mit 1. J u l i d. J. auf m e i n e R e o h n u n g Über»
dasselbe unter der Kirtna

Felix Toman ;
in den neu errichteten Werkstätten: Resselstrasse *•

(neben der Gasfabrik, vig-ä-vis dem Südbabn^0

fortführen werde. Zugleich empfehle ich mich zur Ausführung aller f. .1

Kunst- und Bau-Steinmetzarbeijf
deren Ausführung ich wie bisher auf das solideste und billigste besorge"

Hochachtungsvollst ^ ^ ill*^' a

P^* In der alten Werkstätte der lg. Tomans Witwe, Ä o b
t f l r ( * V

sind nooh mehrere vorräthlge Orabitelne versohiedeo*1 ,»ßü) y
preiswürdig au haben. \ ^ ^

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . u. K l e i n m a u r H ̂  r?i, B a »i l, l , ,̂.


